Tatigkeitsbericht

[Name der gemeinniitzigen Organisation]
Geschiftsjahr vom [Startdatum] bis zum [Enddatum]

A. Allgemeine Angaben

[Name der Organisation] verfolgt laut Gesellschaftsvertrag ausschlieBlich und unmittelbar
gemeinniitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,steuerbegiinstigte Zwecke® der Abgabenord-
nung. Sie ist selbstlos tdtig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Betrieben und unterstiitzt wird die Gemeinwesenarbeit im Quartier [Name des Stadtteils].
Dies wird insbesondere verwirklicht durch die Férderung:

[zwecke der Gemeinniitzigkeit laut Abgabenordnung und Satzung; z. B.:]

a) der Heimatpflege im Sinne der Pflege der Verbundenheit mit der Heimat als sozialem
Erfahrungs- und Zugehérigkeitsraum und dem ihm innewohnenden Bildungswert

a) der internationalen Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des
Volkerverstandigungsgedankens

a) der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlieBlich der Studentenhilfe
a) von Kunst und Kultur

a) der Jugend- und Altenhilfe

a) des Naturschutzes und der Landschaftspflege

a) des biirgerschaftlichen Engagements in den zuvor genannten gemeinniitzigen Gesell-
schaftszwecken

B. Vermogensverwaltung

[Erlauterung der Vermogensverwaltung]
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Gemeinwohl bauen Praktisch
Dies ist ein Muster - eine Anpassung an die Besonderheiten des Projektes und eine steuerrechtliche Beratung sind dringend zu empfehlen!

Gemeinwohl bauen Praktisch
An dieser Stelle wird entsprechend § 52 Abgabenordnung nicht die geschlechtsneutrale Version Studierendenhilfe genutzt.

Gemeinwohl bauen Praktisch
Bei dem Punkt Vermögensverwaltung sind zum Beispiel Informationen zu langzeitiger Vermietung aufzuführen.

https://gemeinwohl-bauen-praktisch.de
https://checkversion.gemeinwohl-bauen-praktisch.de?path=04_Strukturen_schaffen_Dokumente/003_Muster_Tätigkeitsbericht.pdf&date=2026-02-06T11:13:25Z

C. Wirtschaftlicher Geschiaftsbetrieb

[Erlauterungen des wirtschaftlichen Geschaftsbetriebes]

D. Wirtschaftlicher Zweckbetrieb

[Erlauterungen des wirtschaftlichen Zweckbetriebes]

E. Auflistung der gemeinniitzigen Tatigkeiten

Folgende gemeinniitzigen Projekte wurden im Quartier [Name des Stadtteils] durchgefiihrt:

[z. B.:]

e) der Heimatpflege im Sinne der Pflege der Verbundenheit mit der Heimat als sozialem
Erfahrungs- und Zugehorigkeitsraum und dem ihm innewohnenden Bildungswert

— Erlauterungen, was gemacht wurde

e) der internationalen Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des
Volkerverstandigungsgedankens

— Erlauterungen, was gemacht wurde
e) der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschlieBlich der Studentenhilfe
— Erlauterungen, was gemacht wurde
e) von Kunst und Kultur
— Erlauterungen, was gemacht wurde
e) der Jugend- und Altenhilfe
— Erlauterungen, was gemacht wurde
e) des Naturschutzes und der Landschaftspflege
— Erlauterungen, was gemacht wurde

e) des biirgerschaftlichen Engagements in den zuvor genannten gemeinniitzigen Gesell-
schaftszwecken

— Erlauterungen, was gemacht wurde
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Sofern ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb besteht, sind dessen Tätigkeiten in diesem Punkt zu erläutern.

Gemeinwohl bauen Praktisch
Wichtig: Für alle gemeinnützigen Zwecke laut Satzung müssen Tätigkeiten aufgelistet beziehungsweise in Fließtexten erläutert werden.

https://gemeinwohl-bauen-praktisch.de

[Ort], [Datum]

[Unterschrift Geschiftsfiihrer*innen bzw. Vorstand*innen der gemeinniitzigen Organisation]

[Name der Organisation]
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